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 – AN DIE GEMEINDE –  

Liebe Mitchristen in Dörnigheim und Hochstadt! 

 

Während ich Ihnen diese Zeilen schreibe, spüre ich, wie die Kälte die Heizkörper 
des Pfarrhauses zu ordentlicher Arbeit anspornt.  

Gottlob ist mein Arbeitszimmer nicht so weitläufig wie unsere Kirchen und lässt 
sich daher gut heizen. 

Wie Sie sicher wissen, haben wir beschlossen, die Allerheiligenkirche vom 1. Ja-
nuar bis Ende März nicht für unsere Gottesdienste zu nutzen. Eine einigermaßen 
erträgliche Temperatur, die Sie nicht frieren lässt, ist für die Allerheiligenkirche, 
ohne erhebliche Heizungskosten, nicht zu bewerkstelligen. Es ist bekannt, dass 
die Isolierung der Fensterbereiche zu wünschen übrig lässt und dass viel Wärme 
durch den weiten Transport von der Heizungsanlage im Pfarrhaus bis zur Kirche 
verloren geht. Da wir alle zum Energiesparen aufgerufen sind, müssen auch wir 
den nötigen Beitrag leisten. 

Daher haben wir im Pfarrgemeinderat beschlossen, die Sonn- und Feiertagsgot-
tesdienste um 10.00 Uhr im 1. Quartal nach Maria Königin in der Hasengasse zu 
verlegen. In diesem Zeitraum finden also in der Allerheiligenkirche keine unserer 
Gottesdienste statt. Bitte haben Sie dafür Verständnis! 

Die polnische Gemeinde hat sich entschlossen, trotz der niedrigen Temperaturen 
von ca. 8 Grad, die    Kirche Allerheiligen zu nutzen. 

 

Mit dem Fest Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess), am 2. Februar, werden die 
Tage wieder langsam länger. Das wirkt sich positiv auf unser Allgemeinbefinden 
aus. Der Gedanke des Lichts spielt zu Beginn des Monats Februar überhaupt eine 
wichtige Rolle:  

An Darstellung des Herrn werden seit alter Tradition Kerzen gesegnet, die dann in 
die Wohnungen und Häuser mitgenommen werden können.  

 

Herzliche Einladung zur Festmesse am Freitag, 02.02. um 18.00 Uhr in  

Maria Königin. 

Bitte bringen Sie Kerzen für die Segensfeier mit. Es werden auch Kerzen zum 
Kauf angeboten.  
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Am 03.02. feiern wir den hl. Blasius. Er gehört zu den 14 Nothelfern. Zu seiner 
Ehre wird der Blasiussegen mit brennenden Kerzen gespendet. Das Licht der 
Kerzen und unser Gebet soll die Dunkelheit von Halskrankheiten und anderen 
Leiden vertreiben.  

Der Blasiussegen wird am Wochenende, 03./04.02.nach den Messen erteilt. 

Mit dem Aschermittwoch am 14.02. beginnen wir dann die Fastenzeit, die Zeit 
der Vorbereitung auf Ostern.  

Zu den Gottesdiensten um 9.00 Uhr in Maria Königin und um 19.00 Uhr in Hoch-
stadt laden wir herzlich ein. 

 

Der Aschermittwoch und die 40 Tage der Fastenzeit erinnern uns daran, dass 
es sinnvoll ist, bewusst mal Verzicht einzuüben und dabei zu prüfen, ob und wie 
lange wir durchhalten. 

Verzicht üben muss sich nicht auf Süßigkeiten, Nikotin, Alkohol und bestimmte 
Lebensmittel beschränken, es darf von allem gefastet werden, was uns den 
Blick auf das Wesentliche, nämlich auf Gott und seine Frohe Botschaft ver-
stellt.  

Ich wünsche uns allen dazu gutes Gelingen. Dann sind wir bereit, Ende März in 
großer Freude Ostern zu feiern. Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiens-
ten ein. 

 

Es grüßt Sie und alle Ihre Angehörigen 

 

Ihr 
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Neues aus dem Pfarrgemeinderat 
 
Bei der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 26.11.2023 wurden die folgenden 
Punkte besprochen:  

Die künftige Gremienstruktur der neuen Pfarrei 28, zu der Sankt Edith Stein 
nach den Vorgaben des Bistums Fulda gehören soll, nahm erwartungsgemäß 
einen großen Teil der Sitzung ein. Vor allem die vorgesehenen künftigen Gremien 
- Pfarreirat, Verwaltungsrat, Kirchortrat und gemeinsamer Rat - wurden disku-
tiert und die Notwendigkeit, weiterhin Ehrenamtliche für die Aufrechterhaltung 
eines lebendigen Gemeindelebens vor Ort zu gewinnen, hervorgehoben.(Siehe  
Artikel auf Seite 15 und 16) Die weitere laufende Information über die Umstruk-
turierung im Pfarrbrief wurde vereinbart. Wenn mehr Klarheit über die weitere 
Ausgestaltung besteht, ist auch eine Pfarrversammlung vorgesehen. 

Wie in dem letzten Pfarrbrief berichtet, wurde aufgrund der künftigen Neustruk-
turierung der Pfarreien die Amtszeit des Pfarrgemeinderates (PGR) mit Zustim-
mung des Bistums Fulda verlängert. Den Vorstand des PGR bilden nun Herr Pfar-
rer Becker, Frau Mack und Frau Göcking.  
 
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde die Teilnahme der katholischen Pfarreien 
in Maintal an der Zeitkapsel-Aktion der Stadt Maintal zum 50jährigen Jubiläum  
befürwortet.  

Es wurde über die Vorbereitung der Firmung informiert, die erstmals mit St. Kla-
ra und Franziskus in Hanau stattfindet. Die Firmung findet in unserer Pfarrei am 
01.12.2024 statt.. 

Am 26.05.2024 feiern 17 Kinder aus der Pfarrei die Erstkommunion. 

Aufgrund der Witterung und schlecht regelbarer Heizung mit hohen Heizkosten 
in der Allerheiligenkirche wurde die Verlegung unserer Gottesdienste in die Kir-
che Maria Königin ab dem 01.01.2024 für das erste Quartal 2024 beschlossen.  

Die nächste Sitzung des PGR findet am 15.02.2024 um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Allerheiligen statt. Die Sitzungen sind öffentlich, kommen Sie doch einfach mal 
vorbei! 
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 – GOTTESDIENSTE –  

GOTTESDIENSTORTE: 
Kirche Allerheiligen: Eichendorffstr. 14, Maintal-Dörnigheim 
Kirche Maria Königin: Hasengasse 42, Maintal-Dörnigheim 
Kirche St. Bonifatius: Klosterhofstr. 6a, Maintal-Hochstadt 
_______________________________________________________________  
DONNERSTAG, 01. FEBRUAR -  VOM TAGE 
_______________________ 

St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
Allerheiligen 18.30 Uhr AUSSETZUNG UND ROSENKRANZANDACHT  
   der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
FREITAG, 02. FEBRUAR - DARSTELLUNG DES HERRN (LICHTMESS) FEST 
_______________________ 
Maria Königin 18.00 Uhr  HEILIGE MESSE Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
 
SAMSTAG, 03. FEBRUAR  
_______________________ 
Maria Königin 18.00 Uhr HEILIGE MESSE zum Sonntag 
  mit anschließendem Blasiussegen 
  

SONNTAG, 04. FEBRUAR 2024 - 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
_______________________________________________________________  
L1: Ljob 7, 1-4.6-7        L2: 1 Kor 9, 16-19.22-23         Ev: Mk 1,29 –39 
Kollekte für die Pfarrei 
 

Maria Königin  10.00 Uhr HEILIGE MESSE mit anschließendem Blasiussegen 
  für die Pfarrgemeinde 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE mit anschließendem Blasiussegen 
  für verstorbene Paula Gruber  
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MONTAG, 05. FEBRUAR - HL. AGATHA 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 20.00 Uhr LOBPREISANBETUNG der polnischen Gemeinde 
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MITTWOCH, 07. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
   für Christa und Rudolf Drewniok
   für Familie Bartel, Bardeanu und Balan 
 

DONNERSTAG, 08. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 

St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
 
FREITAG, 09. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 
Allerheiligen 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
Ev. Kirche 19.00 Uhr ÖKUMENISCHER FASCHINGSGOTTESDIENST 
  in der evangelischen Kirche Hochstadt 
 
SAMSTAG, 10. FEBRUAR  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag 
  für Ursula und Anton Eisenmann 
  für Otilia und Johannes Botau 

 
SONNTAG, 11. FEBRUAR 2024 - 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
_______________________________________________________________  
L1: 1 LEV 13, 1-2.43ac.44ab.45-46  L2: 1 Kor 10, 31-11,1      Ev: Mk 1, 40-45 
Kollekte für katholische Schulen 
 

Maria Königin 10.00 Uhr HEILIGE MESSE  
  für Lebende und Verstorbene der  
  Familien Wehner und Benkert 
  für Rita Hilbert und verstorbene  
  Eltern und Schwiegereltern 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE  
  für die Pfarrgemeinde 
Allerheiligen 18.00  Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde
  
 
   
 

 

– GOTTESDIENSTE –  
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MONTAG, 12. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 14. FEBRUAR - ASCHERMITTWOCH 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE mit Austeilung des Aschenkreuzes 
   für Maria Bogdan 

  für Sabina Popescu 
Allerheiligen 11.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
St. Bonifatius 19.00 Uhr HEILIGE MESSE mit Austeilung des Aschenkreuzes 
 
DONNERSTAG, 15. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 
St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
  für verstorbene Erika Hollenbeck und  
  verstorbenen Heinz Spitzbart 
 
FREITAG, 16. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 
Allerheiligen 18.30 Uhr KREUZWEGANDACHT der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
SAMSTAG, 17. FEBRUAR  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag/Familiengottesdienst 
  für Herta und Otto Böhrer und alle  
  lebenden und verstorbenen Angehörigen 
 

   
 
 
   
    
 
 
 
 

– GOTTESDIENSTE –  
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SONNTAG, 18. FEBRUAR 2024 - 1. FASTENSONNTAG 
_______________________________________________________________  
L1: Gen 9, 8-15        L2: 1 Petr 3, 18-22     Ev: Mk 1, 12-15 
Kollekte für die Pfarrei 
 

Maria Königin  10.00 Uhr HEILIGE MESSE  
  für Elisabeth Nölle und Willi Jung 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE  
  für die Pfarrgemeinde 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MONTAG, 19. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 21. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
   für Paul und Elisabeth Dunkel 
   für verstorbene Eltern 
 

DONNERSTAG, 22. FEBRUAR - KATHEDRA PETRI FEST 
_______________________ 

St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
 

FREITAG, 23. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 
Allerheiligen 18.30 Uhr KREUZWEGANDACHT der polnischen Gemeinde 
EGZ 18.00 Uhr  ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET 
Allerheiligen 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

SAMSTAG, 24. FEBRUAR  
_______________________ 
Maria Königin 18.00 Uhr HEILIGE MESSE zum Sonntag 
 
 
 
 

 
   

– GOTTESDIENSTE –  
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 – GOTTESDIENSTE –  

SONNTAG, 25. FEBRUAR 2024 - 2. FASTENSONNTAG 
________________________ 
L1: Gen 22, 1-2.9a.10-13.15-18        L2: Röm 8, 31b-34      Ev: Mk 9.2-10 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Maria Königin 10.00 Uhr HEILIGE MESSE 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
    

MONTAG, 26. FEBRUAR  - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 28. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
   für Hilde Stenger und verstorbene Angehörige 
   der Familien Brähler und Stenger 
 
DONNERSTAG, 29. FEBRUAR - VOM TAGE 
_______________________ 

St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
 

FREITAG, 1. MÄRZ -  WELTGEBETSTAG 
_______________________ 

St. Bonifatius 18.00 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST zum Weltgebetstag 
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 SAMSTAG, 02. MÄRZ  
_______________________ 
Maria Königin   18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag/Familiengottesdienst 

 
SONNTAG, 03. MÄRZ  2024 - 3. FASTENSONNTAG 
_________________________________________________________________  
L1: Ex 20, 1-17        L2: 1 Kor 1, 22-25        Ev: Joh 2, 13-25 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Maria Königin  10.00 Uhr  HEILIGE MESSE  
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen  18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MONTAG, 04. MÄRZ  - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 06. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 

Maria Königin 09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
   für Annemarie Reinhardt 
 

DONNERSTAG, 07. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 

St. Bonifatius  09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
Allerheiligen 18.30 Uhr AUSSETZUNG und ROSENKRANZ der polnischen Gemeinde
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde  
 

FREITAG, 8. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 
Allerheiligen 18.30 Uhr KREUZWEGANDACHT der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
St. Bonifatius 19.00 Uhr TAIZÉ GEBET 
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SAMSTAG, 09. MÄRZ  
_______________________ 
Maria Königin   18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag 
  
SONNTAG, 10. MÄRZ 2024 - 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 
_______________________________________________________________  
L1: 2 Chr 36, 14-16.19-23 L2: Eph 2, 4-10 Ev: Joh 3, 14-21 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 
Maria Königin   10.00 Uhr  HEILIGE MESSE  
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE für Waltraud Holdinghausen 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MONTAG, 11. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MITTWOCH, 13. MÄRZ  - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
 
DONNERSTAG, 14. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 
St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
  für verstorbene Erika Hollenbeck und  
  verstorbenen Heinz Spitzbart 
 

FREITAG, 15. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 
Allerheiligen 18.30 Uhr KREUZWEGANDACHT der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
St. Bonifatius 19.00 Uhr TAIZÉ GEBET 
 

 
 
 
 
 

– GOTTESDIENSTE –  
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SAMSTAG, 16. MÄRZ  
_______________________ 
Maria Königin   18.00 Uhr   HEILIGE MESSE  zum Sonntag/Familiengottesdienst 
  für Ursula und Anton Eisenmann 
  für Otilia und Johannes Botau 
  für Hans-Joachim Uhde 
 
SONNTAG, 17. MÄRZ 2024 - 5. FASTENSONNTAG 
_______________________________________________________________  
L1: Jer 31, 31-34        L2: Hebr 5, 7-9        Ev: Joh 12, 20-33 
Kollekte für MISEREOR 
 

Maria Königin  10.00 Uhr HEILIGE MESSE 
  für Hildegard Dreiocker  
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE  
  für die Pfarrgemeinde 
Maria Königin 17.00 Uhr BUßGOTTESDIENST 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MONTAG, 18. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 11.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 20. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
  für Maria Bogdan  
  für Sabina Popescu 
 
DONNERSTAG, 21. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 
St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen 18.30 Uhr  BEICHTGELEGENHEIT der polnischen Gemeinde 
 18.30 Uhr KREUZWEGANDACHT der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
 
 
 
 

– GOTTESDIENSTE –  
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FREITAG, 22. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 
Allerheiligen 10.30 Uhr BEICHTGELEGENHEIT der polnischen Gemeinde 
 11.00 Uhr  HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
St. Bonifatius 19.00 Uhr TAIZÉ GEBET 
 
SAMSTAG, 23. MÄRZ  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag 
 
SONNTAG, 24. MÄRZ 2024 - PALMSONNTAG 
_______________________________________________________________  
L1: Jes 50, 4-7        L2: Phil 2, 6-11        Ev: Mk11, 1-10 
Kollekte für das Heilige Land 
 

Maria Königin  10.00 Uhr HEILIGE MESSE mit Palmprozession 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE  
  für verstorbenen Heinz Enders und für alle 
  lebenden und verstorbenen Angehörigen 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MONTAG, 25. MÄRZ - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

DONNERSTAG, 28. MÄRZ  - GRÜNDONNERSTAG 
_______________________ 
Maria Königin 20.00 Uhr ABENDMAHLSMESSE 
  für verstorbenen Heinz Enders und  
  alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
 

FREITAG, 29. MÄRZ - KARFREITAG 
_______________________ 
Maria Königin 10.00 Uhr  KREUZWEG 
 15.00 Uhr  LITURGIE vom Leiden und Sterben Christi 
 
 

– GOTTESDIENSTE –  



 

14 

  

SAMSTAG, 30. MÄRZ - KARSAMSTAG  
_______________________ 
Allerheiligen  12.30 Uhr SPEISESEGNUNG der polnischen Gemeinde 
Maria Königin  21.00 Uhr   OSTERNACHTFEIER  mit Taufen 
  (Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauffeier, Eucharistiefeier) 
 
SONNTAG, 31. MÄRZ 2024 - OSTERSONNTAG  
     HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN  
_______________________________________________________________  
L1: Dtn 18, 15-20        L2: 1 Kor 7, 32-35       Ev: Mk 1, 21-28 
Kollekte für die Pfarrei 
 

Maria Königin  10.00 Uhr FESTMESSE  
  für die Pfarrgemeinde 
St. Bonifatius 11.30 Uhr FESTMESSE 
  für verstorbenen Heinz Enders und für alle 
  lebenden und verstorbenen Angehörigen 
Allerheiligen 12.15 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
 
MONTAG, 01. APRIL - OSTERMONTAG 
_______________________ 

L1: Apg 2, 14.22-33   L2: 1 Kor 15, 1-8.11   Ev: Lk 24, 13-35 
Kollekte für die Pfarrei 
 
Allerheiligen 10.00 Uhr FESTMESSE 
  für die Pfarrgemeinde 
 12.15 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 

– GOTTESDIENSTE –  
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Zum Stand der neuen Pfarrei 28 

Bereits in vorangegangenen Pfarrbriefen wurde über den Zuschnitt der neuen 
Pfarrei Nr. 28 berichtet, die sich nach Umsetzung der Pläne des Bistums Fulda 
von Bergen-Enkheim bis Großkrotzenburg erstrecken wird. In der Zwischenzeit 
hat eine vom Bistum Fulda organisierte Informationsveranstaltung stattgefun-
den, bei der insbesondere die Aufgaben der künftigen Gremien vorgestellt wurden. 
Die Satzungen der zukünftigen Gremien werden von Arbeitsgruppen des Bistums 
erarbeitet und sollen zum 01.01.2025 in Kraft gesetzt werden. 

 

Die Graphik aus der Präsentation der Informationsveranstaltung verdeutlicht das 
Zusammenspiel zwischen zentralen und dezentralen Gremien. Auf zentraler Ebe-
ne wirken der Pfarreirat und der Verwaltungsrat, auf dezentraler Ebene der 
Kirchortrat. Der Pfarreirat hat die strategische Ausrichtung der Großpfarrei im 
Blick und setzt sie durch Netzwerkbildung, Leitlinien, Sozialraumorientierung und 
Kommunikation nach außen um. Dem Verwaltungsrat obliegt die Vermögensver-
waltung der neuen Pfarrei mit den Themenfeldern Finanzen, Haushaltsplanauf-
stellung, Personal und Vertretung der Gemeinde nach außen. 

 

Quelle: Fachbereich Pastoral – Bildung – Kultur | Bischöfliches Generalvikariat Fulda 

Fortsetzung Seite 16 
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Neu im Vergleich zu den bisherigen Vorstellungen ist, dass der Kirchortrat von 
den Mitgliedern des jeweiligen Kirchortes gewählt werden soll und damit eine 
stärkere Position als in den bisherigen Überlegungen hat. Die Aufgaben werden 
auf lokaler Ebene wahrgenommen und ähneln denen der aktuellen Pfarrgemein-
deräte.  

Hier gilt es vor allem, Ansprechpartner vor Ort zu sein und Vernetzungen und Zu-
sammenarbeit mit den Hauptamtlichen und den Gremien auf zentraler Ebene 
herzustellen. Die Kirchorte werden auch ein eigenes Budget haben, über dessen 
Höhe allerdings jetzt noch nichts gesagt werden konnte. 

Als neues Gremium ist der Gemeinsame Rat der Pfarrei vorgesehen. Er setzt sich 
zusammen aus Pfarreirat, Verwaltungsrat, den Hauptamtlichen und je einem 
Vertreter der Kirchorträte und bildet sinnbildlich eine Klammer um die verschie-
denen Gremien. Er soll die grundlegenden Weichenstellungen, Visionen und Kon-
zepte des geistlichen Weges ermöglichen. 

 Wer weiß denn sowas? 

Wofür wird die lateinische Bezeichnung des Vater unser „Paternoster“ noch benutzt? 

A. Für einen bayerischen Gin. 
B. Für den Hauptdarsteller in der beliebten Serie Pfarrer Braun. 
C. Für einen Aufzug. 

Liebe Leserinnen und Leser, C) ist die richtige Antwort, ein Paternoster ist ein Aufzug im 
ständigen Umlaufbetrieb. Aber was ist die Ursache für diese Bezeichnung? Man kann 
sich vorstellen, dass die Benutzer dieser Aufzugsart zur Sicherheit schnell noch mal ein 
Vater unser gebetet haben, bevor sie in den laufenden Aufzug eingestiegen sind. In ein-
schlägigen Wissensdatenbanken (siehe www.wikipedia.org) wird aber die Aneinander-
reihung der Kabinen, wie die Perlen an einem Rosenkranz, als Begründung angegeben. 
Am oberen und unteren Wendepunkt werden die Kabinen umgelenkt, deshalb stehen sie 
nie auf dem Kopf. 

_______________________ 

http://www.wikipedia.org
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Was ist ein Taizé Gebet? 

Taizé ist eine von Frère Roger im Jahr 
1940 gegründete Kommunität in der Nä-
he von Cluny, die das Ziel hat, durch ein-
ladendes Leben in christlicher Gemein-
schaft ein sichtbares Zeichen der Ver-
söhnung zu setzten. Seit Jahrzenten 
werden jährlich zigtausend, vor allem 
junge Menschen von Ihr angezogen, die 
dort meist in Gruppen für eine Woche zu 
Gast sind und das Leben der Brüder tei-
len. 

Taizé Gebete bieten in einer guten halben Stunde Zeit für viele Gesänge aus Taizé, 
einen Psalm, eine Lesung, eine Zeit der Stille, Fürbitten, das gemeinsame  Vater 
unser und ein Segensgebet. Das vielfache Wiederholen hilft der Konzentration auf 
den Grundgedanken der Lieder, das meditative Singen ohne jede Ablenkung, 
schafft einen Raum für die Begegnung mit Gott. 

Wir bieten das Taizé Gebet in unserer Pfarrgemeinde in der Fastenzeit, jeweils 
freitags am  08., 15. und 22.03.24 in St. Bonifatius an.  

 

Bild: misereor in: Pfarrbriefservice.de  
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Weihnachtskarten für Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenheime  

 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder den 
134 Bewohnerinnen und Bewohnern der beiden 
Kleeblätter in Dörnigheim und Hochstadt einen 
selbstverfassten Gruß zu Weihnachten zukom-
men lassen. Die Karten wurden von Bianca 
Bastian anlässlich des ökumenischen Weih-
nachtsgottesdienstes in die Einrichtung ge-
bracht. „Die Bewohnerinnen und Bewohner 

freuen sich sehr über die überbrachten Grüße,“  so der O-Ton von einer der Pfle-
gedienstleiterinnen. „Es gibt zwar immer mal wieder Menschen, denen ist es 
nicht so wichtig, aber die meisten haben eine große Freude daran.“ Daher geht 
der Dank an alle, die sich bei dem Kartenschreiben beteiligt haben, das inzwi-
schen schon zum vierten Mal in unserer Gemeinde stattgefunden hat.   

 

_______________________ 
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 Woher kommt eigentlich die Asche, die für das Aschenkreuz verwendet wird? 
 
In der christlichen Liturgie markiert 
der Aschermittwoch den Beginn der 
Fastenzeit, eine Zeit, die sich über 
40 Tage bis Ostern erstreckt. Diese 
Tradition, tief verwurzelt in der ka-
tholischen Kirche, hat auch in vielen 
anderen christlichen Konfessionen 
einen festen Platz. 

Das charakteristische Ritual an 
Aschermittwoch ist das Auftragen 
des Aschenkreuzes auf die Stirn der 
Gläubigen. Dieses Kreuz, gezeichnet 
mit Asche, dient als Symbol der Ver-
gänglichkeit menschlichen Lebens. 
Der Priester spricht dabei oft die 
Worte: „Bedenke, Mensch, dass du 
Staub bist und zum Staub zurück-

kehrst“ oder „Kehre um und glaube an das Evangelium“. 

Doch woher kommt nun die Asche, die für dieses Ritual verwendet wird? Die 
Antwort liegt in einer schönen Tradition, die die Vergänglichkeit und den Zyklus 
des Lebens symbolisiert. Die Asche wird aus den Palmzweigen des vorherigen 
Palmsonntags hergestellt, der den Einzug Jesu in Jerusalem feiert. Diese Zwei-
ge, ein Jahr zuvor als Zeichen des Sieges und der Freude gesegnet, werden nun 
verbrannt, um das Aschenkreuz zu formen. 

Diese Praxis verbindet die irdische mit der spirituellen Welt und will die Gläubi-
gen an die Vergänglichkeit des Lebens und die Notwendigkeit der inneren Um-
kehr erinnern. Das Aschenkreuz am Aschermittwoch ist somit nicht nur ein Zei-
chen der Buße, sondern auch ein Symbol der Hoffnung auf Erneuerung und das 
ewige Leben. 

 

Quelle: nach Christian Schmitt, In: Pfarrbriefservice.de 
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 „Fasten your seatbelt!“  

Kürzlich im Flugzeug  

die Aufforderung: 

 „Fasten your seatbelt!“  

„Legen Sie Ihren Gurt an!“  

Das englische Wort ‚to fasten‘ 

 heißt: festmachen, befestigen, 

 auf etwas die Gedanken richten, 

 auf etwas Hoffnung setzen.  

Woran mache ich mich fest? 

 Worauf richte ich meine Gedanken? 

 Worauf setze ich meine Hoffnung? 

 Was gibt meinem Leben Halt?  

Gisela Baltes, In: Pfarrbriefservice.de  

_______________________ 
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Sternsingeraktion 2024 

Am 14. Januar 2024 waren in unserem Gottesdienst die Sternsinger zu Gast. 

Kinder, als Könige verkleidet, gingen im Anschluss wieder von Haus zu Haus 
und sammelten Spenden für die diesjährige Aktion „Gemeinsam für unsere Erde, 
in Amazonien und weltweit“.  

Insgesamt sammelten die Sternsinger in unserer Gemeinde 2.994,77 Euro. 

Herzlichen Dank den Kindern für ihren Einsatz und den Spendern für ihre Gaben. 
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BEICHTGELEGENHEIT - nach Vereinbarung 
_______________________________________________________________  
 
MITTEILUNGEN 
_______________________________________________________________  
FEBRUAR: 
01.02.2024 19.00 Uhr „Wege erwachsenen Glaubens“, GH Hasengasse 
15.02.2024 14.30 Uhr Frauentreff St. Edith Stein,  GH Hasengasse 
 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrheim Allerheiligen 
27.02.2024 14.30 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrheim Allerheiligen 
 
MÄRZ: 
08.03.2024       19.00 Uhr „Wege erwachsenen Glaubens“, GH Hasengasse 
26.03.2024 14.30 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrheim Allerheiligen 
  
 
REGELMÄSSIGE TERMINE 
_______________________________________________________________  
dienstags 17.45 Uhr Pfadfinder/Rover Gruppenstunde, GH Hasengasse 
 19.30 Uhr Probe Kirchenchor Cäcilia, GH Hasengasse 
mittwochs 15.45 Uhr  Wölflinge Gruppenstunde, GH Hasengasse 
donnerstags 16.30 Uhr  Jungpfadfinder Gruppenstunde, GH Hasengasse 
 
BITTE BEACHTEN: 
_______________________________________________________________  
Am 29.02.2024  bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
_______________________________________________________________  
VORSCHAU: 
 
26.05.2024 10.30 Uhr  Erstkommunion in Allerheiligen 
01.12.2024 10.30 Uhr  Firmung mit Weihbischof Prof. Dr. Karlheinz Diez 
  in Allerheiligen 
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VERSTORBEN SIND: 
 

  
 

 
 
 

 
____________________________________________________________ 
Durch die TAUFE in unsere Gemeinschaft aufgenommen ist: 
 
Dean Glavas 
______________________________________________________________  
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Gudrun Gebhard 
Bernhard Simon 
Thomas Panek 
Gaetano Tarallo 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
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 Aus dem fernen Osten 
 

Lạy Cha chúng con ở trên trời,  

chúng con nguyện danh Cha cả sáng,  

nước Cha trị đến,  

ý Cha thể hiện dưới đất cũng như trên trời.  

Xin Cha cho chúng con hôm nay lương thực hằng ngày,  

và tha nợ chúng con như chúng con cũng tha kẻ có nợ chúng con.  

Xin chớ để chúng con sa chước cám dỗ,  

nhưng cứu chúng con cho khỏi mọi sự dữ.  

Amen 
 

Unser heutiger Text stellt Ihnen das Vater unser auf Vietnamesisch vor. Beim Versuch 
einzelne Worte mit Hilfe des Google-Übersetzers zu ergründen, stößt man schnell an 
seine Grenzen und erkennt, dass man den Text offenbar nicht wortwörtlich übersetzen 
kann. Das mit „Papa“ übersetzte Wort „Cha“ kommt zum Beispiel fünfmal vor, während 
der „Vater“ im Deutschen Vater unser nur zu Beginn genannt wird, und die einzelnen 
Bitten mit „Dein“ formuliert sind. Gleich ist hingegen die zweimalige Formulierung „trên 
trờ i“ bzw. „im Himmel“. Folgerichtig ist „Cha trên trờ i“ der Vater im Himmel. Und das 
ist ja auch das Wichtigste: Der eine Vater im Himmel, an den sich alle Gläubigen wen-
den können, egal in welcher Sprache sie zu ihm beten.  

Wie viele Menschen sich in Vietnam zu Christus bekennen kann nur geschätzt werden. 
Der katholischen Kirche gehören wohl ca. 6 Millionen Gläubige an. Über 80 Prozent der 
ca. 100 Millionen Vietnamesen sind, wie es in kommunistischen Staaten nicht unüb-
lich ist, Atheisten. 

In Deutschland leben ca. 200 Tausend Vietnamesen bzw. Menschen vietnamesischer 
Abstammung, darunter auch bekannte Fernsehgesichter. Freundinnen und Freunde der 
freundschaftlichen Krankenhausserie am Dienstagabend, oder auch jene, die im ZDF so 
manch kriminalistische Nachtschicht eingelegt haben, sind vielleicht „im Bilde“. Und 
noch ein kleines Quiz zum Schluss: Was haben der Name eines zweimaligen Europa-
meisters im Turnen am Barren, der im obigen Vater unser versteckt ist, und der Name 
eines Fußballweltmeisters von 1974 (jener, der im Endspiel das 2:1 schoss) gemein-
sam? Lösungsvorschläge bitte bis zum 04. März 2024 an die Pfarrbriefredaktion.  

Wer’s weiß - bekommt ‘nen kleinen Preis! 


